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vorläufige technische Daten 

Hersteller: VEB Halbleiterwerk Frankfurt (Ö.) 

Bipolarer 8-Bit-Treiberacheltkreig 

Der Schaltkreis D 4803 D@ ist ein 8-Bit-Treiber, der im Interface als invertierender peripherer 

Treiber verwendet wird. 

Gesteuert werden Bauelemente mit relativ hohem Strombedarf, z. B. Lampen, Eelaia. LED*8S, Displays 

oder Schrittmotore , 

Imnnerhalb des Gehäuses befinden sich. B identische Darlingtonstufen, die invertierend wirken, 80 

daß die Last eingeschaltet ist, wenn &m Eingeng Migh-Pegel anliegt. 

Jeder Treiberausgang besitzt eine integrierte Diode, die bei induktiven Lasten zugeschaltet wer- 

den muß, 

Gleichzeitig wirkt der Treiberausgang als "Stromsenke" mit offenem Kollektor, 

Die Ansteuerung des Schaltkreises kann durch TTL-oder 5 V-CMOS-Pegel erfolgen. 

TGL1 45250 

Bauform: 18 poliges DIL-Flastgehäuse nach TGL 26713 

Rastermaß:; 2,5 mm 
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Bild 1: Gehäuse Masse: 52 g
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Bild 2: Schaltungskurzzeickh an 
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Bild 3; Innenschaltung eines Tfliblrl ; 
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D Bild 4: Blockschaltbild 

Grenzwerte ( JB = 25 °%C) 

Kurzgeic] LA E: 1 

Ausgangsspannung U9 o 50 v 

Bingangsspannung I.II o 30 Y 

Auu‘gu\gnat.rcm Io o 400 mA 

Ausgangsspitzenstrom 7£ 0,5 Iox o 500 E 

Eingangsstrom i1 o 16 m 

Spannung &m Anachluß 10 111° o 50 v 

)Ior1uutleiut\mg je ';l'raiber” I‘‚_ o 700 mi 

Gequntvarluutliiatung1 } Ptot o 17 W 

Sperrschichttemperatur 1% . 150 °% 

1)p4ehe Verlustle Ästungsreduktionskurve
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Betriebsbedingungen ; 

Ausgangsspannung . l„ 0 50 Y 

Ausgangsstrom I„ o 400 mA 

Ausgangsspitzenstrom I„ o 500 mA 

%* 20,5; ton 510 me 

Betriebstemperaturbereich «{' o 70 ° 

Statintische Kennwerte ( J_ =25°% - 5 ©) 

Kurzzeichen min. max, Eınheit 

Ausgangsrestatrom IOY . o 50 ‚ul. 

z 
Ug = 50 V, Treibereingänge 

offen 

Anschluß 10 offen 

Sattigungsausgangsspannungen UD_“ 

Anschluß 10 mit Up verbunden 

Iy = 250 uA, Up = 12,1 V o 1,1 A 

!: = 350 _‚ul‚ UR = 23,3 V . o 1,3 Y 

Iy = 500 juk, Up= 40,1 Y o 1,6 v 

Zingangsstrom “ Il(0l) 

Anschluß 10 nicht beschalten 

U, = 3,85 V, Ausgänge offen M 0 1,35 mA 

3ingangsspannung UK°“ 

Anschluß 10 mit Up verbunden 

(Treiber eingeschaltet) 

U'OIEV‚UR-HÜ\‘ 2,4 Y 

Up= 29,5V ä 2,7 Y 

- 3V 3,0 Y 

Diodensperratrom Tor 

Treibereingänge offen o 50 yuh 

U,n - 50V, 0« 0V 

Diodenflußspannung llpo 

Treibereingänge offen A 2 Y 

Ig * 350 mA, 0, = 0V 

_- Bild 5: Verlustleistungsreduktionskurve 
/ - D_n 



Applikative Hinweise 

Das Darlington-Array D 4803 DC erlaubt aufgrund seiner Konfiguration einen vielfältigen Binsatz 

als Treiber von TTL-, CMOS- oder Rechnersystemen mit einer Betriebsspannung von "GC = 5 V. 

Die absoluten Grenzwerte, die im Temperaturbereich von u= = 0 bis 70 %C von jedem Treiber der 

Schaltkreis (IS) D 4803 DC sicher eingehalten werden, sind 50 V Ausgangsspannung und 400 mA 

Duueruuugungl:trun}zli. 500 mA Spitzenausgangsstrom (getaktet). Beim Brreichen dieser Ausgangs- 

-mrt'- muß die Gesamtverlustleistung des Schaltkreises beachtet werden. Bei einer Umgebungs- 

temperatur von 1’; = 25 °C muß die Verlustleistung beim Binsatz eines Treibers auf 1"'„e = 0,7 W 

bzw. beim Binsatz aller 8 Treiber der IS i) 4803 DC auf Ptut = 1,7 W begrenzt werden. Die Gesamt- 

verlustleistung reduziert sich bei ateigender Bag'ebungltelporltur auf Ptut = 1,1 W dei 1/E = 70 °C, 

Daraus ergibt sich, daß beim Betrieb aller 8 Treiber nur oa, 150 mA Dauerstrom pro Ausgang er- 

reichbar sind. Die Eingangsschaltung des Darlington-Arrays D 4803 DC enthält einen eingefügteı 

Widerstand (ca. 2,7 kOhm), so daß eine Ansteuerung mit TTL und CMOS bei einer Betriebsspannung 

von tlcc = 5 V möglich ist. 

Nimmt man für treibende und getriebene Bauelemente typische Werte an, so ist eine volle Auf- 

steuerung des Darlington-Treibers gegeben. Unter Worst-Case-Bedingungen ist das jedoch nicht 

möglich (siehe Tabelle 1). 

Tabelle 1: Zusammenschaltung LS-TTL +— D 4803 DC 

Kenngröße EBingangsstrom Ausgangsstrom 
D 4803 DC LS-TTL 
max, typ- min. tyPp- 

bei “Xl{ =2,4 V 600 j‚u.l 400 Iu.l 400 lul 11 mA 

bei Uyy = 3,85 V 1,35 mA 920 }uA - <1 /m\ 

X ©I bei D 4803 DC X(Bingangesstrom) 

® 0 bei LS-TTL (Ausgangsstrom) 

Um unter Worst-Case-Bedingungen eine volle Durchsteuerung des ‚D 4803 DC zu erreichen stehen 

mehrere Möglichkeiten zur Verfügung: < 

1. Binfügen eines Pull-up-Widerstandes (R„)‚ wie in Bild 6 dargestellt ist. 

“2. Parallelschalten von Gattern (Bin-Ausgänge auf einem Chip). + 

3. Verwendung von Leistungstreibern (z.B. DL 037, DL 038, DL 040)., 

Bine weitere Möglichkeit der Anateuerung eröffnet sich bei der breiten Anwendung von Mikro- 

rechnersystemen. Parallele Bin-/Ausgabebausteine (PIO's) enthalten Ausgänge, die für die direkte 

Ansteuerung des Darlington-Arrays geeignet sind (siehe Tabelle 2). 

Tabelle 2: Ausgangsdaten der PIO U 855 D 

Ausgangsspannung Ausgangsstrom 
VoR To8 

min. typ- 

Uop = 1,5 V 1,5mA 23,8 mi 

EBine weitere Möglichkeit der Treiberstromerhöhung zeigt Bild 7. Wenn die volle Aufsteuerung nicht 

möglich ist (z.B, bei der Ansteuerung mit CM0S) kann der Ausgangsstrom mit einem externen 

pnp-Transistor vergrößert werden.
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Bild 6: Vergrößerung des Treiberstromes 

durch Pull-up-Widerstand (RP) 
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Bild 7: Vergrößerung des Treiberstromes des Bild 8; Meßschaltung eines Treibers 

D 4803 DC mit pnp-TIransistor
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